
 
 

Liebe RÜMSA-Partnerinnen und Partner, 

 
Wir bieten Ihnen Informationen rund um den Übergang Schule-

Beruf. 
Was gibt es Neues? Welche innovativen Ansätze haben sich in 

dem Bereich bewährt? Wann finden dazu interessante 

Veranstaltungen statt? Gibt es Studien, Empfehlungen oder 

Checklisten, die nützlich sein könnten? Das RÜMSA-

TELEGRAMM der Landesnetzwerkstelle bietet Ihnen neue 

Informationen zu diesen Fragen. 
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1. Bundesweit: Es ist soweit! Der Termin für den zweiten bundesweiten RÜMSA-Fachkongress 

steht fest. Am 01. Und 02. Juni hoffen wir möglichst viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

in der Händelhalle in Halle begrüßen zu dürfen. Aufgrund der aktuellen Corona-Situation 

wird das Event hybrid stattfinden. Alle Interessierten die entsprechend nicht vor Ort sein 

können können also einen Teil der Veranstaltung im Livestream verfolgen. Hierüber halten 

wir Sie selbstverständlich auf unserem Portal und über Twitter auf dem Laufenden. 

 

2. Sachsen-Anhalt: Die Landesnetzwerkstelle RÜMSA hat in Zusammenarbeit mit Prof. Dr. iur. 

Jan Kepert eine Handreichung herausgegeben. Diese stellt wichtige Neuregelungen des 

Sozialgesetzbuches VIII vor, die mit dem Kinder- und Jugendstärkungsgesetz im Juni 2021 

in Kraft getreten sind und Auswirkungen auf die Zusammenarbeit der Akteur*innen am 

Übergang Schule-Beruf haben. Damit betrifft die Gesetzesnovelle auch die 

Jugendberufsagenturen in den RÜMSA-Bündnissen in Sachsen-Anhalt, wie auch 

bundesweit. Hier gelangen Sie zur Handreichung. 

 

3. Bundesweit: Auf die Karte, fertig, los! Sie bieten Beratung und Hilfe für Studierende, die 

Zweifel oder Abbruchgedanken haben? Dann seien Sie mit Ihrer Beratungsstelle dabei und 

nutzen Sie die interaktive Landkarte „QuerNavi“ des Projekts „Beratungsnetzwerk 

Queraufstieg – Vernetzt beraten zum Thema Studienabbruch in Berlin, Brandenburg, 

Sachsen-Anhalt und Niedersachsen“. So können Sie Ihre Beratungsangebote und sogar 

geplante Veranstaltungen zum Thema Studienabbruch öffentlichkeitswirksam 

präsentieren. Mehr Informationen finden Sie hier. 

 

4. Bundesweit: Eine interaktive Karte ermöglicht jetzt einen breiten Überblick über 

vorhandene Jugendberufsagenturen bundesweit. Im Sommer 2021 hatte die Servicestelle 

Jugendberufsagenturen den bundesweiten Bestand mittels einer Online-Erhebung erfasst. 

Hier können Sie sich informieren, wo in Deutschland rechtskreisübergreifende 

Kooperationsbündnisse bestehen, an denen mindestens die Rechtskreise SGB II, III und 

VIII beteiligt sind. Zudem ist es möglich, den Datenbestand nach bestimmten Merkmalen 

zu filtern und dadurch gezielt Jugendberufsagenturen auszuwählen. Mehr erfahren. 

 

5. Bundesweit: Wege zum Berufsabschluss für junge Erwachsene. Die Initiative 

„Zukunftsstarter“ wird fortgesetzt. Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS), 

die Bundesagentur für Arbeit (BA) und der Verwaltungsrat der BA haben sich darauf 

verständigt, die Anstrengungen im Bereich der Aus- und Weiterbildung junger Erwachsener 

mit verstärktem Engagement fortzusetzen. Die Initiative „Zukunftsstarter“ wird ab Januar 

2022 bis Ende 2025 fortgeführt. Hier mehr dazu lesen. 

https://ruemsa.sachsen-anhalt.de/
https://twitter.com/ruemsa
https://www.queraufstieg.de/quernavi/
https://www.queraufstieg.de/
https://www.queraufstieg.de/
https://www.queraufstieg.de/overview/beratende/
https://www.servicestelle-jba.de/wws/9.php#/wws/home.php?sid=68606004653404873864650996305404962743796727429303551964625642564640S6ebd5086
https://www.servicestelle-jba.de/wws/9.php#/wws/home.php?sid=68606004653404873864650996305404962743796727429303551964625642564640S6ebd5086
https://www.servicestelle-jba.de/wws/9.php#/wws/uebersicht-jugendberufsagenturen.php
https://www.arbeitsagentur.de/k/zukunftsstarter
https://www.klischee-frei.de/de/klischeefrei_103686.php


 

6. Bundesweit: Eigene Imagevideos, ein Instagram-Kanal oder digitale Elternabende. 

JOBSTARTER plus-Projekte setzen innovative digitale Instrumente ein, um kleine und 

mittlere Unternehmen bei der Ausbildung zu unterstützen. Die neue Arbeitshilfe zeigt, wie 

neue Formate das Externe Ausbildungsmanagement bereichern, damit Betriebe 

bestehende Ausbildungsplätze erhalten, neue Ausbildungsplätze schaffen und passende 

Auszubildende finden. Hier geht’s zur Arbeitshilfe. 

 

7. Bundesweit: Durch aufsuchende und mobile Beratung – sei es physisch, sei es digital – 

können neue und unkonventionelle Zugangswege eröffnet werden. Eine Sammlung von 

Beiträgen zu diesem Thema findet sich auf der Seite des nationalen Forums Beratung in 

Bildung, Beruf und Beschäftigung. Diese beinhalten Beiträge, die Vorgehensweisen und 

Gelingensbedingungen aus der Perspektive von Politik, Praxis und Wissenschaft 

beleuchten. Mehr erfahren. 

 

 

Weitere interessante Projekte und Veranstaltungen finden Sie auf unserer RÜMSA-Homepage. Bei 

Fragen zum Versand oder Anregungen zu den Inhalten des RÜMSA-TELEGRAMMs schicken Sie bitte 

eine Mail an: info.ruemsa@f-bb.de. Für die Inhalte externer Internetseiten, auf die mit Hilfe eines 

Links verwiesen wird, sind ausschließlich deren Betreiber bzw. Betreiberinnen verantwortlich. 
Jegliche Haftung durch das f-bb ist daher ausgeschlossen. 
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https://www.jobstarter.de/jobstarter/de/home/home_node.html
https://www.jobstarter.de/jobstarter/de/aus-der-projektarbeit/arbeitshilfen/arbeitshilfe-nr-7-betriebe-digital-beraten/Arbeitshilfe7_node.html#Inhalt
https://www.forum-beratung.de/
https://www.forum-beratung.de/
https://www.forum-beratung.de/aufsuchende-und-mobile-beratung/
https://ruemsa.sachsen-anhalt.de/
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